
Entwicklung der Familienstruktur, Fertilität und Betreuungsaufgaben 
 

Gegenstand 
 

Daten Jahr Anmerkungen 

Durchschnittliche Kinderanzahl 
pro Frau 
 

1,29 2018 Italien weist europaweit die niedrigste 
Fertilitätsrate auf. 

Durchschnittliche Anzahl an 
Kindern pro Frau mit 
italienischer Staatsbürgerschaft 
 

1,18 
 

2019  

Durchschnittliche Anzahl an 
Kindern pro Frau mit 
ausländischer 
Staatsangehörigkeit 

1,98 2019 Frauen mit ausländischer 
Staatsbürgerschaft tragen wesentlich 
dazu bei, den baby bust abzudämpfen 

Anzahl der Familien 
 
 

1998-1999: 21 Mio. 
2018-2019: 26 Mio. 
 
 

 Die Zusammensetzung der Familien 
verändert sich zusehends. 

Anzahl der Familien mit 
zumindest einem 
minderjährigen Kind 

1998-1999: ca. 6,5 
Mio. (30,5%) 
2018-2019: ca. 6,3 
Mio (24,7%) 
 

  

Paare mit Kindern 
 
 

1998-1999: 92,5% - 
2018-2019: 83,5% 
 

  

Alleinerziehende Mütter 
 

1998-1999: 06,5% - 
2018-2019: 13,9% 
 

  

Alleinerziehenden Väter 1998-1999: 01,0% - 
2018-2019: 02,5% 
 

  

Durchschnittliches Alter der 
Frau bei der Geburt des ersten 
Kindes 
 

32,1 2019  

Personen im Alter 18-64 Jahre 
mit Betreuungsaufgaben für 
Familienangehörige  

Ca. 13 Millionen - 
34,6% 

2018 Informelle Betreuungsarrangements 
innerhalb der Familie sind grundlegend 
für die Vereinbarung von Familie und 
Arbeitstätigkeit. 

Anzahl der aufgewendeten 
Betreuungsstunden für die 
Kinder  

5,7 Milliarden  2014 70,8% davon wurden von Frauen 
erbracht. 
Der ökonomische Gegenwert beträgt 
44,1 Milliarden Euro. 

Fertility gap Die tatsächliche 
Kinderanzahl ist 
deutlich geringer als 
in jungen Jahren 
gewünscht. Der 
Unterschied beträgt in 
Italien über 20 
Prozent. 

2019 Das ist das Ergebnis einer 
internationalen Studie zur Diskrepanz 
zwischen dem Kinderwunsch der 20-24-
jährigen Frauen und der tatsächlichen 
Kinderanzahl bei Erreichen des Endes 
des Fertilitätszyklusses. 

 
 


